
Sonntag, 1.März 2026 

   Michael Kozel, Styggässli 12, 3552 Bärau,  
   034 402 13 67, michael.kozel@egw-baerau.ch 

 Weitere Informationen 

 

- Studiowohnung 

Die Studiowohnung ist immer noch frei. Bitte macht Wer-

bung für die Wohnung, da jeden Monat ohne Mieter be-

deutet auch keine Einnahmen für das EGW Bärau. 

 

- Gemeindeversammlung 

Am 22.3. ist Gemeindeversammlung (bisher Bezirksver-

sammlung). Die Einladungen liegen am 1.3. auf und wer-

den danach per Post versandt. 

Ab der Herbst-Gemeindeversammlung gibt es die Möglich-

keit die Einladung auch nur elektronisch zu erhalten. Aus 

Datenschutzgründen und um aktuelle Email-Adressen zu 

haben, trage dich bitte in die ab 1.3. ausliegende Liste ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen 

zum Gottesdienst 

 

Nicht für unser Tun geliebt 

Kommende Termine: 
• 01.03. BlessEmmental (18.00 Kupferschmiede) 

• 03.03. Leitungssitzung EGW (13.45) 

• 03.03. Gebetsabend (20.00) 

• 04.03. Hauptprobe Weltgebetstag (18.00) 

• 05.03. Anbetungsabend (19.30, ATG Kehr mit Gebetshaus) 

• 06.03. Weltgebetstag (19.30) 

• 06.03. TC 

• 07.03. Jungschar (14.00) 

• 08.03. Gohlgottesdienst (13.30) 

• 12.03. GL-Sitzung (19.30) 

• 15.03. Gottesdienst (9.30)  

• 17.03. Gebetsabend (20.00) 

• 21.03. Jungschar (14.00) 



Römer 5,1-11 

1 Nachdem wir nun aufgrund des Glaubens für gerecht erklärt wurden, 

haben wir Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus Christus.  

2 Durch ihn haben wir auch freien Zugang zu der Gnade bekommen, in 

der wir jetzt leben. Das geschah im Glauben. Und die Hoffnung, mit 

der wir nun der Herrlichkeit Gottes entgegengehen dürfen, erfüllt uns 

mit Freude und Stolz.  

3 Aber nicht nur das: Selbst in Bedrängnissen rühmen wir uns, weil wir 

wissen, dass wir durch Leiden Geduld lernen;  

4 und wer Geduld gelernt hat, ist bewährt, und das wiederum festigt 

die Hoffnung.  

5 Und in dieser Hoffnung werden wir nicht enttäuscht, denn Gott hat 

uns mit dem Heiligen Geist, den er uns geschenkt hat, auch seine Liebe 

ins Herz ausgegossen.  

6 Denn der Messias ist schon damals, als wir noch ohnmächtig der 

Sünde ausgeliefert waren, für uns gottlose Menschen gestorben.  

7 Nun wird sich kaum jemand finden, der für einen Gerechten stirbt; 

eher noch würde sich jemand für eine gute Sache opfern.  

8 Aber Gott hat seine Liebe zu uns dadurch bewiesen, dass Christus 

für uns starb, als wir noch Sünder waren.  

9 Und nachdem wir jetzt durch sein Blut gerechtfertigt sind, werden 

wir durch ihn erst recht vor dem kommenden Gotteszorn gerettet.  

10 Denn durch den Tod seines Sohnes hat Gott uns ja schon versöhnt, 

als wir noch seine Feinde waren. Deshalb werden wir jetzt, nachdem 

wir versöhnt sind, erst recht durch ‹die Kraft› seines Lebens gerettet 

werden.  

11 Aber es ist nicht nur diese Hoffnung, die uns mit Stolz und Freude 

erfüllt, sondern auch die Beziehung zu Gott, die uns durch Jesus Chris-

tus geschenkt ist. Denn durch ihn sind wir schon jetzt mit Gott ver-

söhnt. 

1. Wo willst du dazugehören? 

 

 

 

 

2. Für wen würdest du alles einsetzen, was du hast und kannst? 

 

 

 

 

3. Wieso sollte Gott dich annehmen? Was hat das mit Jesus zu 

tun?  

 

 

 

 

4. Was bedeutet es für dich mit Gott versöhnt zu sein? 


